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U ntersuchungen  über drei M icrogaster-A rten
(Hymenoptera Braconidae)

J. PArp
Bakonyi Muzeum 

Yeszprem, Ungarn
(Mit 6 Textfiguren)

Das Deutsche Entomologisehe Institut sandte mir aus seiner Sammlung freund licherweise etwa 150 Exemplare der Gattung Microgaster L atr In diesem Material 
fanden sich drei interessante Arten, über die ich nachstehend berichte Herrn Prof Dr 
H Sachtlbben  und Herrn Dr E  K onigsmato  danke ich bestens für die liebenswürdige Unterstützung meiner Untersuchungen

M icrog a ste r  dudich i n. sp.
Kopf. — Umriß des Kopfes von vorn gesehen abgerundet fünfeckig. 

Gesicht glanzend, neben den Komplexaugen strichformig gerunzelt, in der 
Mitte fein punktiert. Scheitel und Schlafen glatt und glanzend. Die 18glied- 
rigen Fühler sind mit 2,8 mm fast so lang wie der Körper. Die einzelnen 
Glieder sind langer als breit, in der Mitte emgeschnurt. Das 15.—17. Glied 
sind annähernd würfelförmig und ebenso wie das letzte Glied in der Mitte 
nicht emgeschnurt. Das 2. Fuhlerglied ist kaum sichtbar, da es vom Rand 
des 1. Gliedes fast ganz bedeckt ist. Maxillarpalpen 5-, Labialpalpen 3glied-
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rig; sie sind bräunlich-schwarz. Kopf mit Ausnahme von Scheitel und 
Hinterhaupt sowie Fühler und Palpi gelblich behaart. Kopf schwarz, 
Fühler bräunlich-schwarz.

Thorax. — Die vorderen 2/s des Mensonotums sind punktiert. Die Punk­
tierung des mittleren Drittels ist im Vergleich zum vorderen Drittel etwas 
zerstreuter, und die einzelnen Punkte sind größer. Das hintere Drittel ist 
glatt. Das Mesonotum und das glatte Scutellum glänzen. Die Praescutel- 
largrube wird von 7 Rippen durchzogen (Fig. 1). Metanotum gerunzelt, mit

Fig. 1. Microgaster dudichi Fig. 2. Microgaster dudichi Fig. 3. Microgaster dudichi 
n. sp. Mesonotum und n. sp. Linker Vorderflügel: n. sp. 1.—3. Tergit

Scutellum Areola
Mittel- und Seitenkiel. Die Mesopleuren sind vorn punktiert; der dorsale 
Rand ist fein gerippt, andernfalls die Oberfläche glatt und glänzend mit 
einem kurzen Strich. Pro- und Mesosternum sind fein punktiert und wie 
die Mesopleuren glänzend. Thorax gelblich behaart. — Die Beine sind 
punktiert und ebenfalls gelblich behaart. Coxa, Trochanter und Femur sind 
schwärzlich-braun. Das distale Ende der 1. Coxa, Tibia und Tarsus sind 
rötlich-gelb, die 2.—5. Glieder des 3. Tarsus getrübt. — Tegulae bräunlich­
schwarz, Geäder und Stigma gelblich-braun. Flügel hyalin, gegen das Ende 
hin etwas getrübt. Areola dreieckig, äußere untere Ecke nicht geschlossen (Fig. 2).

Abdomen. — Kürzer als Kopf und Thorax zusammen bzw. so lang wie 
der Thorax. Umriß des Abdomens elliptisch; Proportion von Länge und 
Breite 1,1:0,7 mm. Abdomen am 2. Segment am breitesten. Das 1. Tergit 
ist etwas breiter als lang (3,5:3). 1. Tergit gerunzelt, 2. Tergit fein gerunzelt, 
doch beide Tergite glänzend (Fig. 3). 3. und folgende Tergite glatt und 
glänzend. 2. und 3. Tergit fast doppelt so lang wie jedes der folgenden 
Tergite. Behaarung des Abdomens zerstreut. Bohrer kurz: 0,6 mm. 
3. Valvulae mit langen gelben Haaren. Das Hypopygium erreicht das 
Ende des Abdomens. Das ganze Abdomen ist schwarz.

Länge: 3 mm.
Wirt: Unbekannt.
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Typus: Mecklenburg, leg. Fr. W. K onow  10.8.1896, im Deutschen 
Entomologischen Institut Berlin-Friedrichshagen.

Bemerkung: S o h m ie d e k n e c h t  bestimmte (mit Fragezeichen) das einzige 
vorhandene weibliche Exemplar der neuen Art als Microgaster tibialis N e e s . 
Die Art steht in der Tat M. tibialis N e e s  am nächsten, unterscheidet sich 
aber von ihr durch die folgenden Merkmale: Skulptur des Gesichts, Meso- 
notums und 1. und 2. Tergits, Farbe der Beine und Körperlänge.

Ich benenne die neue Art zum Gedenken an die 25jährige Tätigkeit 
meines Lehrers, Herrn Prof. Dr. E n d r e  D ttdich , an der Universität Buda­
pest.

Microgaster globata L. u n d  Microgaster areolaris T hom s.
Über die taxonomische Stellung von M. areolaris T h o m s , gibt es zwei 

Anschauungen. Ich schrieb (1959, 403) über dieses Problem folgendes: 
H e l l e n  (1954, 109) retains ,,the specific difference between M. areolaris 
T h om s, and M. globata L. N ixon  gave a similar statement in his letter. On 
the other hand, T e l e n g a  (1955, 201) draws this species under M. tibialis 
N e e s . From my part, I was either unable to observe the differences establi­
shed by F a h r in g e r  and H e l l e n  (an ovipositor longer than half of abdomen, 
hypopygium extending over end of abdomen), or could show gradual tran­
sitions between the two specific extremes (quadrangular or triangular 
cubitus 2.).“ Unter dem Material des Deutschen Entomologischen Instituts 
fand ich ein in der Stadt Aal (Norwegen) gesammeltes Microgaster-Exem- 
plar, von S. B r a u n s  als M. areolaris T h o m s , determiniert. Ich versuchte, 
dieses Exemplar nach F a h r in g e r  (1937, 315—325) zu determinieren, aber 
es gelang nicht. Darauf bat ich Herrn K.-J. H e q u ist  (Stockholm), mir die 
Microgaster-Kollektion des Naturhistoriska Riksmuseum zu senden. Freund­
licherweise schickte er 14 Exemplare von Microgaster; auf Grund seiner 
liebenswürdigen Vermittlung stellte mir Herr H. A n d e r sso n  (Zoologisches 
Institut der Universität Lund) 3 Exemplare von M. areolaris T h o m s , aus 
der TnoMsoNschen Kollektion zur Verfügung, wiederbestimmt von G. E. J. 
N ixon  im Jahre 1951. (Beiden Herren danke ich nochmals herzlich.) Im 
Material des Naturhistoriska Riksmuseum befanden sich zwei in Jütland 
(Dänemark) gesammelte Exemplare, die mit dem in Aal gesammelten Exem­
plar übereinstimmen. Alle diese Exemplare gleichen den drei T h o m so n - 
schen M. areolaris vollständig. Die Durchsicht der Sammlung des Natur­
historischen Museums zu Budapest ergab gegenüber dem Katalog (P a p p , 
1959) nur 7 Exemplare von M. areolaris T h o m s , aus dem Karpathenbecken. 
Insgesamt konnte ich 13 Exemplare von M. areolaris T h o m s , untersuchen. 
Hierbei ergab sich, daß F a h r in g e r , H e l l e n  und T elen g a  die Originalbe­
schreibung von T hom son  mißverstanden haben. Sie finden nämlich ent­
scheidende Unterschiede in der Form der 2. Cubitalzelle (Areola) bzw. im 
weiblichen Genitalapparat.
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Nach F a h r in g e r  (1937, 323) ist die Areola von M. globata L. dreieckig 
und die von M. areolaris T h o m s , viereckig. Das ist bei extremen Formen 
der Fall, die jedoch durch Übergangsformen verbunden sind (Fig. 4). — 
H e l l e n  meint, daß das Hypopygium und der Bohrer bei M. areolaris 
T h o m s , länger seien als bei M. globata L. T e l b n g a  (1955, 201) hält M. 
areolaris T ho m s, für ein Synonym von M. tibialis N e e s .

Nach meiner Untersuchung unterscheiden sich die beiden in Frage 
stehenden Arten durch die Skulptur des 2. Tergits und die Farbe der Beine:

M. globata L.
1) 2. Tergit grob und unregelmäßig 
gerunzelt, bei beiden Geschlechtern 
gleich (Fig. 5).
2) Coxa, Trochanter, Basis des 1. 
und 2. Femurs und die Spitze des 
3. Femurs, 3. Tarsus und alle Klauen 
schwarz, die anderen Teile der Beine 
rötlich-gelb.
3) Körper gedrungen. Proportion 
von Länge und Breite (zwischen den Tegulae) 5,5:1,2 mm.

M. areolaris T h o m s .
1 ) 2. Tergit strichelförmig gerunzelt ; 
die Runzelung ist bei den Männchen 
nicht so stark wie bei den Weibchen 
(Fig. 6).
2) Beine rötlich-gelb, Coxa und Tro­
chanter schwarz, die Spitze der 
3, Tibia und der Tarsus getrübt.

3) Körper nicht gedrungen. Pro­
portion von Länge und Breite (zwi­
schen den Tegulae) 4,5:1,1mm.

Weitere Unterschiede scheinen in der geographischen Verbreitung zu 
liegen.
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Mir bekannte Fundorte von M. areolaris T h o m s . :
Aal (Norwegen), coli. S t r a n d , in der Sammlung des Deutschen Ento- 
mologischen Instituts zu Berlin
Skandinavien =  „Scan“ (Originaletikett), leg. ?, Sammlung des Zoo­
logischen Instituts der Universität Lund.
Jütland =  „Jtl.“ (Originaletikett), leg. ?, Sammlung des Naturhisto- 
riska Riksmuseums zu Stockholm.
20 Fundorte in Finnland (siehe in H ellen, 1954, 109).

Einige Fundorte im Karpathenbecken (Sammlung des Naturhistori­
schen Museums zu Budapest):
Borküt =  Borcut (Rumänien), leg. Z.-Kiss.
Budapest: Hüvösvölgy, 10. 8. 1918, leg. Brno. 
Gödemesterhaza-Stänceni (Rumänien), 8. 1943, leg. E h ik -Loksa. 
Homorodfürdö-Capälnita (Rumänien), 700 m Seehöhe, 8.—28. 8. 1943, 
leg. L oksa .
Nagyäg =  Säcaramb (Rumänien), 24. 6. 1899, leg. S z^ p l ig e t i . 
Zemplen-Kishuta: Dobozer (Ungarn), 19. 7. 1955, leg. B a jä r i .

Nach diesen wenigen Fundorten zu urteilen, ist M. areolaris T hom s. eine 
Art des Hochgebirges und Nordeuropas. Weitere Sammlungen und Unter­
suchungen werden diese Verbreitung vermutlich bestätigen. M. globata L. 
hingegen ist in der gesamten Paläarktis verbreitet: Diese Art kommt sowohl 
im Gebirge als auch in der Ebene vor.

Verfasser beschreibt die neue Art Microgaster dudichi. Desweiteren arbeitet er für 
die sehr ähnlichen Arten M. globata L. und M . areolaris T homs. Unterscheidungsmerk­
male heraus, da die bisher angeführten Merkmale die Arten nicht ausreichend trennen.

Fig. 5. Microgaster globata L. 
9 1.—3. Tergit

Fig. 6. Microgaster areolaris T homs. 
9 1.—3. Tergit

Z usam m enfassung
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S um m ary

The auther describes as new Microgaster dudichi. He further elaborates distinctive 
characters apart from those which could hitherto not sufficiently separate the very 
similar species M . globata L. and M . areolaris T homs.

Pe3K>M e
ÄBTOp oHHCbisaeT h o b h h  bhh  Microgaster dudichi. KpoM e T oro oh  p a 3 p a - 

daTBiBaeT OTjm uarom ne npH3HUKH hjih  BectM a n o x o f f i ix  bhrob  M . globata L. a  
areolaris T homs., TaK KaK yKa3aHHbie no chx  n o p  npH3HaKH He pa3rpaHHUHBaflH)T 
bhrob b AOCTaTOHHoä Mepe.
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